
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Abwasserbeseitigung 

Herr Neumann 

Rathausmarkt 1 

27432 Bremervörde 

 

 

 

Entwässerungsantrag 
 

Antrag auf Anschluss an die öffentlich-zentrale Abwasserbeseitigungsanlage der Stadt 
Bremervörde und zum Einleiten von Abwasser gemäß § 7 der Abwasserbeseitigungssatzung 
der Stadt Bremervörde* vom 29. Juni 2004. 
 
     Neubau     Erweiterung    Änderung  

 
 

1. Allgemeine Angaben 

1.1. Grundstücksangaben 

 

…………………………………                       ………………..                           ………………………… 

Gemarkung          Flur          Flurstück 

 

…………………………………………………………………. 

Straße, Hausnummer 

 

1.2 Grundstückseigentümer 

 

…………………………………………………………………………………………………………… 

Vorname, Name  

…………………………………………………………………………………………………………… 

Anschrift 

 

 

Anschluss des o.g. Grundstückes an: 

      Schmutzwasserkanal  Regenwasserkanal  Regenwasserversickerung 
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2. Beschreibung der Liegenschaft 

 

2.1 Grundstücksgröße 

 

 ........................ qm 

 

 

2.2 Art der Bebauung 

 

 

       Einfamilienhaus  mit Garage  mit Carport  

 

 

       Mehrfamilienhaus mit ……….. Wohneinheiten   mit Garage   mit Carport 

 

 
        ………………………………… 
 
 
 
 
2.3 Wird das Gebäude bzw. ein Gebäudeteil gewerblich genutzt? 
 
  
        Ja    Nein 
 
 
Wenn ja: 
 
…………………………………………………………………. 
Art des Gewerbes 
 
…………………………………………………………………. 
Lage des Gewerbes im Gebäude 

 
Hinweis:  

Wird bei gewerblicher Nutzung eine Abwasservorbehandlungsanlage (Abscheideranlage) gefordert, ist 

zusätzlich für diese Anlage gesondert ein Bauantrag beim Landkreis Rotenburg Wümme einzureichen. 

 

2.4 Ist Kellerentwässerung vorgesehen? 

 

      Ja     Nein 

Hinweis: 

Bei Kellerentwässerung sind die Auflagen gemäß DIN 1986*, 1997* und 19578* über Rückstau- 

sicherungen sowie die Vorgaben gemäß § 13 der Abwasserbeseitigungssatzung einzuhalten. 

Rückstauebene ist die Straßenoberfläche vor dem anzuschließenden Grundstück. Unter dem Rückstau 

liegende Räume, Schächte, Schmutz- und Regenwasserabläufe usw. müssen gemäß DIN EN 12056* 

in Verbindung mit DIN 1986 – 100* gegen Rückstau abgesichert sein. 
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2.5 Auf welche Art und Weise wird das anfallende Schmutzwasser bis jetzt abgeleitet? 

      (Entfällt bei Neubauten) 

……………………………………………………………………………………………………………….. 

 

2.6 Auf welche Art und Weise wird das anfallende Regenwasser bis jetzt abgeleitet? 

      (Entfällt bei Neubauten) 

……………………………………………………………………………………………………………….. 

 

2.7 Herkunft des anfallenden Niederschlagswassers 

        Versiegelte  Hof-, Abstell- oder Lagerfläche Größe: ………………...qm 

        Dachfläche     Größe: …………………qm 

Eine differenzierte Aufstellung wird in der Baubeschreibung erbeten. 

 

 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 

Die Erläuterungen und technischen Bestimmungen zu diesem Antragsvordruck habe ich 

erhalten und von dem Inhalt Kenntnis genommen. 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die in der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt 

Bremervörde vom 29. Juni 2004* enthaltene Bestimmungen, insbesondere die gemäß §§ 8 

und 9 geltenden Einleitungsbedingungen, rechtsverbindlich an. 

 

*in der jeweils gültigen Fassung sowie ggf. in Verbindung mit entsprechend dazugehörigen EN-Normen

  

 

 

 

 

………………..………………., den ………………….…       
          

 

…………………………………………………    ………………………………………… 

Grundstückseigentümer       Entwurfsverfasser 


